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September 1967 Weit hinter dem Mond
von Marianne Grob-Ritz

Ich glaube an den Storch von Max Bioesch

Föderalismus — veraltet?
von Adolf Guggenbühl

(Förbe» — ein Wort
Freundschaft durch die Post
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Neuerscheinung

*

Adolf Guggenbühl

Schweizer

Die Erhaltung der Eigenart,

eine Frage der nationalen Existenz

360 Seiten, Leinen Fr. 29-80

Der ehemalige Herausgeber des Schweizer Spiegel

zeigt anhand zahlreicher Beispiele, wie sich in

Lebensgewohnheiten des Alltags, in Kunst und

Literatur schweizerische Eigenart äußert und wie sie

heute bedroht ist durch Verflachung und geistige

Ueberfremdung. Er legt dar, was zur Erhaltung

unserer nationalen Eigenart getan werden kann.

Lebendig, anregend, herausfordernd.
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